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An-
Knüpfungs
Punkt

HALBLEINEN 
GESCHIRRTÜCHER
Die große Nachfrage nach Geschirrtü-
chern im Design der Tischwäsche 735 
hat uns dazu veranlasst neue Geschirrtü-
cher zu entwerfen. 
Sowohl die Tischwäsche, als auch die 
Geschirrtücher weben wir in Halbleinen, 
also 50% Leinen und 50% Baumwolle. 
Verarbeitet wird hochwertiges Lein-
engarn, wodurch die Geschirrtücher 

Leinen im Einsatz
ihre Saugfähigkeit erhalten. Durch den 
Baumwollanteil werden sie pfl egeleicht 
und lassen sich leicht bügeln. 
Von vielen Kunden wurde immer wieder 
der Wunsch nach Geschirrtüchern in der 
Größe 60 x 60 cm geäußert. Daher ha-
ben wir uns bei diesem Artikel für dieses 
Maß entschieden. 
Die Farben gelb (635/40), wiese (635/82) 
und blau (635/10) bringen Fröhlichkeit 
und Leben in Ihre Küche! 

In unserem wöchentlichen Jour Fix 
wurde von Frau Kobler vorgeschlagen, 
den Versand unserer Firmenzeitung 
umweltschonender zu gestalten. Das 
Einkuvertieren der Zeitung ist eine sehr 
zeitaufwändige Arbeit. Vor allem aber 
der Gedanke an die vielen Kuverts 
(ca. 6000 / Aussendung), welche ohne-
hin im Altpapier landen, veranlasste uns 
zur Veränderung. In Zukunft werden Sie 
den An-KnüpfungsPunkt ohne Kuvert 
in Ihrem Briefkasten vorfi nden und ihn 
hoffentlich mit derselben Freude wie in 
der Vergangenheit lesen.
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JOHANN KOBLER

DIE FOLGEN DER 
WIRTSCHAFTSKRISE 
sind in manchen Branchen sehr 
dramatisch, die hohe Arbeitslosenrate 
ist ein Spiegel für die Gesamtsituati-
on. Auch in der Textilbranche gibt es 
Betriebe, die sehr stark betroffen sind, 
aber auch solche, die kaum etwas 
davon spüren.

Das erste Quartal 2009 hat auch bei 
uns negative Spuren hinterlassen, 
das zweite Quartal hat uns allerdings 
außergewöhnlich gute Umsätze 
beschert und motiviert uns sehr positiv 
bei unserer Arbeit. Vielleicht ist es 
gerade die Krise, die viele Menschen 
wieder zum Ursprung zurückführt und 
zum Kauf von Produkten bewegt, die 
in der Region zu fairen Bedingungen 
– gerechte Entlohnung  ohne Akkord 
und nachhaltige, umweltfreundliche 
Produktion -  hergestellt werden.

Es freut mich sehr, dass unsere schö-
nen Leinen- und Baumwollstoffe und 
die fertigen Produkte daraus, so gut 
bei unseren Kunden ankommen und 
bedanke mich sehr herzlich für das 
Vertrauen.

Ich wünsche allen LeserInnen des 
An-KnüpfungsPunktes eine schöne 
Sommerzeit und viele interessante 
Begegnungen bei den kommenden 
Veranstaltungen (siehe Tipps & Termi-
ne) in Helfenberg und Haslach.

Johann Kobler

IM KOMMENDEN JULI erwar-
tet Textilfreunde in Haslach ein besonders 
vielschichtiges und abwechslungsreiches 
Programm, da neben dem Sommersym-
posium „Textile Kultur Haslach“ auch die 
internationale ETN-Konferenz bei uns 
stattfi nden wird. 
Es freut uns sehr, dass die Organisatoren 
des European Textile Network (ETN) nach 
großen Städten nun Haslach an der Mühl 
als ihren nächsten Konferenz-Ort gewählt 
haben. Wir erwarten Fachleute aus ganz 
Europa und Übersee, die zum Thema 
„Belebung alter Textilzentren: Neues für 
die Fortbildung“ referieren und damit 
unmittelbar an das im Aufbau begriffene 
Textile Zentrum Haslach anknüpfen.
Ein Angebot von 32 facheinschlägigen 
Kursen rund um textile Techniken und 
Gestaltungsverfahren richtet sich sowohl 
an das Fachpublikum, als auch an inte-
ressierte Laien.
Außerdem werden gleich zwei Ausstel-
lungen stattfi nden, die sich mit Jacquard-
geweben auseinander setzen. Einerseits 
wird durch die Ausstellung „JacquART: 
Gewebe von Franz J. Ippoldt“ die be-
eindruckende Arbeit des aus Haslach 
stammenden Webers Franz J. Ippoldt 
gewürdigt, der - einem Jahrhunderte 
altem Handwerk getreu - komplizierteste 
Jacquardgewebe herstellt und historische 
Kostbarkeiten rekonstruiert. Andererseits 
werden in der Schau „Thinking different: 
Thinking JacquART“ aktuelle Positionen 
zeitgenössischer TextilkünstlerInnen im 
Umgang mit der Jacquardweberei mitei-
nander in Beziehung gesetzt.
In der Zeit vor dem Beginn der Kurse wird 
außerdem eine Experimentierwerkstatt 

zum Thema Shibori abgehalten, deren 
Ergebnisse im Außenareal rund um das 
künftige Textile Zentrum zu bewundern 
sein werden. Ein umfangreiches Rah-
menprogramm wird die Veranstaltung 
abrunden.

SOMMERSYMPOSIUM TEXTILE 
KULTUR HASLACH: 19. bis 31. Juli
Ausstellung „JacquART: 
Gewebe von Franz J. Ippoldt“: 
20. Juli bis 6. September
Ausstellung „Thinking different: 
Thinking JacquART“: 
23. Juli bis 6. September
Internationaler Webermarkt: 
25. & 26. Juli
ETN-Konferenz: 21. bis 24. Juli
Nähere Informationen unter 
www.textile.kultur.haslach.at

Textile Kultur 
Haslach 2009
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Theater in der 
Kulturfabrik 2009 
KINDERTHEATER & 
KLEINKUNST
Nach dem großen Erfolg des zweiten 
Helfenberger Theaterfestivals im 
Sommer 2008 – die zwei Produktionen 
„Wie es euch gefällt“ und „Der Drache 
von Helfenberg“ kamen nicht nur beim 
Publikum (über 4.000 BesucherInnen) 
und in der Presse hervorragend an, 
sondern wurden jeweils mit einer Prämie 
vom Kulturministeriums des Bundes 
ausgezeichnet – wird die dritte Aufl age 
im August/September 2009 etwas intimer 
und vor allem noch kinderfreundlicher!
Kern des Festivals sind drei Produkti-
onen des Linzer Theater des Kindes, 
in Helfenberg zu Gast. Zwei dieser 
Produktionen, „Das Schätzchen der 
Piraten“ und „Am Anfang“ (beide für alle 
ab 6 Jahren) werden in der Färberei der 
Kulturfabrik gespielt; die dritte, ein neues 
Stück, bei dem Eike Baum die Witwe von 
Franz Jägerstätter spielt, wird in einer 
Bauernstube zu erleben sein. 
Dreimal Kleinkunst vom Feinsten ergänzt 
das Programm, das über zwei langen 
Wochenenden angeboten wird – 
vom 27. August bis zum 6. September: 
Ein Kabarettabend „Rausch“, bestritten 
von oberösterreichischen Künstlerin 
Eva Damyanovic mit Pianisten Mar-
tin Kratochwil, die im Rahmen des 
Landeskulturpreises für Bühnenkunst 
ausgezeichnete Produktion „Briefe einer 
Unbekannten“ (nach Stefan Zweig) mit 
Simone Neumayr und ein Jazz-Abend 
mit dem Katrin-Weber-Trio.
Es war uns beim heurigen Festival 
wichtig, Künstlerinnen, die in den letzten 
Jahren einen Bezug zu Helfenberg 

In den verwinkelten Gässchen des alten 
Ortsteils „auf der Stelzen“, sowie am 
Marktplatz Haslach zeigen jedes Jahr 
ca. 90 Aussteller Textilien in allen 
möglichen Variationen. Die Aussteller 
kommen aus verschiedenen Nationen, 
geboten wird ein sehr breites Programm: 
Gewebtes, Gefi lztes, Genähtes, Be-
drucktes und vieles, vieles mehr. Jährlich 
tummeln sich tausende Besucher durch 
die Gässchen Haslachs und lassen sich 
von der großen Vielfalt der Textilkunst 
verzaubern.

Haslach ist ca. 10 km von Helfenberg 
entfernt. Um Ihnen die Möglichkeit zu 
bieten den Ausfl ug auf den Webermarkt 
mit einem Besuch unserer Weberei zu 
verbinden werden wir unsere Geschäfts-
türen das gesamte Wochenende für Sie 
offen halten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Hel-
fenberg, wie auch auf unserem Verkaufs-
stand in Haslach. 

aufgebaut haben, wieder einzubinden. 
So wird zum Beispiel Simone Neumayr 
(die wunderbare Celia bei „Wie es euch 
gefällt“) in 3 Produktionen zu sehen 
sein. Auch Brigitta Waschnig (Audrey bei 
Shakespeare und Lampe/Drache in der 
Barockoper) wird durch ihre Regiearbeit 
bei Rausch vertreten sein. Katrin Weber 
als Arrangeurin der Musik für Henry Ma-
sons „Down with Love“ (2007) hat auch 
zu Helfenberg einen Bezug. 
JEAN & WILL MASON

1. WOCHENENDE
27.8. & 28.8., 16 und 19 Uhr
Franziska Jägerstätter erzählt – 
gespielt in einer Bauernstube 
mit Eike Baum  
29.8. & 30.8., 15 Uhr
Das Schätzchen der Piraten – 
Zweipersonen Stück, ab 6 Jahren, 
50 Minuten, mit Simone Neumayr & 
Thomas Schächl 
29.8., 20 Uhr
Rausch – ein Kabarett von 
Eva D. Mit Eva Damyanovic 
und Martin Kratochwil
30.8., 20 Uhr
Katrin Weber Trio – Jazz-Abend 

2. WOCHENENDE
3.9. & 4.9., 20 Uhr
Brief einer Unbekannten (nach Stefan 
Zweig), mit Simone Neumayr
5.9. & 6.9, 16 Uhr
Am Anfang – Zweipersonen Stück, ab 6 
Jahren, 60 Minuten, mit Andreas Baum-
gartner und Harald Bodingbauer
5.9., 20 Uhr
Rausch – ein Kabarett mit Eva D.

Karten bei RAIKA Helfenberg zu normalen Öffnungszeiten (Mittwoch ab 12 geschlossen) 
Tel. 07216-6253 oder 07218-389, E-Mail: offi ce@operadacamera.at

Helfenberg, 27.August bis 6.September 25. und 26. Juli

Webermarkt 
in Haslach



VIEBÖCK SOMMERAUSSTELLUNG
Montag, 20. Juli bis Samstag 1. August
Leinenhemden von Gerda Kohlmayr
Ein schwungvoller Schnitt in vielen 
Farben aus Vieböck-Leinen

TEXTILE KULTUR HASLACH
Sonntag 19. Juli bis Freitag 31. Juli
Mit interessanten Kursen, 
Vorträgen und Veranstaltungen
www.textile.kultur.haslach.at

WEBERMARKT HASLACH
Samstag 25. Juli, 9 – 18 Uhr
Sonntag 26. Juli, 9 – 17 Uhr
Gleichzeitig steht Ihnen 
unsere Tür in Helfenberg 
am Samstag von 8 – 17 Uhr und 
am Sonntag von 9 – 17 Uhr offen.

TIPPS & TERMINE

A-4184 Helfenberg . Leonfeldner Straße 26
Telefon: 0043 (0)7216 6215  .  Telefax: 0043 (0)7216 4046
E-Mail: offi  ce@vieboeck.at  .  www.vieboeck.at

LEINENWEBEREI VIEBÖCK GMBH.
MÜHLVIERTLER QUALITÄT SEIT 1832.

MO–FR: 8 - 12 Uhr und 13–17 Uhr

SA: 8–12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vieböck 
Sommerausstellung
Montag 20. Juli bis Samstag 1. August

LEINENHEMDEN 
von Gerda Kohlmayr – 
Ein schwungvoller Schnitt  in vielen 
Farben – aus Vieböck-Leinen!

SCHMUCKDESIGN 
von Gerda Kohlmayr – 
aus Filz-Holz-Silber-Leinenfäden

TEXTIL DESIGN 
Gerda Kohlmayr – „Luftige Leinen-
hemden in sommerlichen Farben“

Ich freue mich sehr, in der Zeit der 
Textilen Kultur Haslach 2009 in den 
Räumen der Weberei Vieböck eine 
kleine Kollektion meiner Leinenhemden- 
Kreationen präsentieren zu dürfen.
Im Jahre 1993  lernte ich, als ich bei 
einer Designermodeschau in Haslach  
mitwirkte, die wunderbaren Leinen-
stoffe der Weberei Vieböck kennen. Ich 
begann damals meine ersten Leinen-
kollektionen aus diesem wertvollen 
Material – das sowohl angenehm zu 
verarbeiten als auch am Körper zu tra-

gen ist – auszuführen. Die KundInnen 
schätzten von Anfang an die Eigen-
schaften des „Vieböck-Leinens“. So 
verwende ich bis heute größtenteils 
Leinenstoffe der Weberei Vieböck für 
die Ausführung meiner tragbaren Uni-
kate wie Leinenhemden, Leinenkleider, 
Leinenjacken, Trägerhosen- und röcke, 
Spezialanfertigungen wie Hochzeits-
kleider und Theater-Kostüme – meist 
in den wunderbaren reinen Farbtö-
nen, manchmal handbedruckt. Meine 
KundInnen sind noch nach Jahren  
begeistert von ihren – oft als Lieblings-
stücke erklärten – Leinenmodellen, 
die weder an Farbe noch an Qualität 
verlieren – auch nicht nach oftmaligem 
Waschen. Auf diesem Weg danke ich 
der Weberei Vieböck für die Leinen-
stoffe, die mich immer wieder erfreuen, 
sowie meinen Näherinnen, die mich 
in den letzten Jahren begleiteten und 
meine Stücke in hervorragender näh-
technischer Qualität – ebenbürtig der 
hohen Qualität des „Vieböck-Leinens“ 
– ausführten.
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AM 5. MÄRZ erhielten wir von der WKO 
Oberösterreich eine Auszeichnung. Geehrt wur-
den Familien- und Traditionsbetriebe in zwei Ka-
tegorien: Firmenbestehen seit über 50 bzw. seit 
über 100 Jahren. Da die Firma Vieböck bereits im 
Jahre 1832 gegründet wurde durften wir uns über 
die Auszeichnung, welche von KommR Dr. Rudolf 
Trauner überreicht wurde, freuen. 


